
Ur-Krostitzer Nordsachsenliga
 
 

Die Hoffnung stirbt zuletzt
 
 

SV Concordia Schenkenberg – FSV Beilrode 09     4:1 (0:1)
 
 
Fußball (TZ). „Wir haben eine starke erste Halbzeit gespielt, sind mit guter Körpersprache 
aufgetreten, haben uns von einem Doppelschlag in der zweiten Halbzeit aber nicht mehr 
erholt“, fasste FSV-Mannschaftsleiter Oliver Schmidt das Spiel 1 nach Trainer Ronny Täsch 
zusammen. Nach einer Hebert-Ecke stocherte Martin Maibaum den Ball zum 0:1 über die 
Linie (22.). Zuvor prüfte Wenzel per Freistoß den Concorden-Keeper (20.). Danach lag ein 
Galistel-Kopfball  nicht  schlecht (31.).  Nach der Pause riss  der Spielfaden,  als Huth den 
Ausgleich  köpfte  (57.),  und  Hauschild  einen  Foulelfmeter  verwandelte  (60.).  Danach 
öffneten die Gäste die Abwehr und wurden zweimal eiskalt ausgekontert. 
 
 
Beilrode:    Lux, Grieser, Kramp, Wenzel, Hebert, Galistel, Voigt, Täsch, Maibaum 
                     (60. Stumpe), Ryll, Prengel
 
TF:              0:1 Maibaum (22.)
                     1:1 Huth (57.)
                     2:1 Hauschild (Elfer, 60.)
                     3:1 Krohn (79.)
                     4:1 Pelzer (85.)
 
SR:               Nordmann (Strelln)
 
GK:             Perkuhn (Schenkenberg), Täsch (Beilrode)
 
ZS:               60
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